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Bezirksoberliga Herren Süd

MTV Westerhof : TSV SeuLa (SG) 
Freitag, 06.10.2023, 20:30 Uhr

Peinemann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des MTV Westerhof, als Lutz Peinemann
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV SeuLa
(SG) sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Lutz Peinemann, der seine Partien
gänzlich gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Doppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Peinemann / Sengstack gegen
Wucherpfennig / Elges durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Lohrberg / Huwe im Match gegen Wessolowski / Launert. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. 2 Sätze lang fanden Jukic / Heiser gegen Steinhauer / Schulze
keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel dann doch noch in fünf Sätzen drehten.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das
Doppel insgesamt war. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Götz
Lohrberg gelang es Kay Launert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Lohrberg mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Lange mit Norman Wessolowski kämpfen musste
Lutz Peinemann in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen,
ging Peinemann doch als Außenseiter in das Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Oliver Sengstack und Mike Elges, das Oliver Sengstack letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Mit 3:1 hatte Yoshi Huwe im Spiel gegen Reinhard Wucherpfennig
die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Damir Jukic machte mit Steffen Schulze beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Martin
Heiser gewann gegen Jonas Steinhauer mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des MTV Westerhof und des TSV SeuLa (SG) in die Box. Kaum Chancen hatte
dagegen Götz Lohrberg bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Norman
Wessolowski, so dass Wessolowski seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Lutz Peinemann holte mit einem 14:12, 11:4, 6:11, 12:10 gegen Kay Launert einen Punkt für
sein Team. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der MTV Westerhof am 03.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SCW Göttingen II, während der TSV SeuLa (SG) am 13.10.2023 gegen den TSV
Langenholtensen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Westerhof
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Doppel: Peinemann / Sengstack 1:0, Lohrberg / Huwe 0:1, Jukic / Heiser 1:0 
Einzel: G. Lohrberg 1:1, L. Peinemann 2:0, O. Sengstack 1:0, Y. Huwe 1:0, D. Jukic 1:0, M. Heiser 1:
0 

 TSV SeuLa (SG)
Doppel: Wessolowski / Launert 1:0, Wucherpfennig / Elges 0:1, Steinhauer / Schulze 0:1 
Einzel: N. Wessolowski 1:1, K. Launert 0:2, R. Wucherpfennig 0:1, M. Elges 0:1, J. Steinhauer 0:1,
S. Schulze 0:1


